
Lerntag 9 

Am Rande… 

• Zahlen bei z.B. Telefonnummern werden immer paarweise ausgesprochen. 

• Das Email-Zeichen „@“ wird „arroba“ genannt, das Minus als „guión“ und der Unterstrich als „guión bajo“. 

• „Wie Schade!“ bedeutet „¡Qué pera!“ oder „Qué lástima!“ 

• Bei Abläufen kann „antes / después de“ vor oder nach etwas bedeuten, aber „antes / despues“ alleine 

stehend heißt „vorher / danach“. 

• Während „nada“ nichts bedeutet, bedeutet „algo“ etwas. Der Gegenteil von „nadie“ (keiner) ist 

„alguien“ (jemand). 

Verwendung von saber (wissen) und poder (können) 

• Grundsätzliches Beherrschen von Abläufen (z.B. gehen, laufen) wird mit „poder“ + [Infinitiv] ausgedrückt. 

• Angeeignete oder gelernte Fähigkeiten drückt man mit „saber“ + [Infinitiv] aus. 

Gerundium 

• Entspricht dem „Present Progressive“ im Englischen (Beschreibung des Geschehens in einem Augenblick). 

• Bildung: estar + [Gerundium-Form], wobei „estar“ konjugiert wird. 

• Die Gerundium Form eines Verbs wird gebildet, indem man die Endung eines Infinitivs ändert: 

o –ar �ando 

o –er oder -ir � iendo 

• Ausnahmen: 

o dormir  � durmiendo 

o leer  � leyendo 

o decir  � diciendo 

o ir � yendo 

o construir � construyendo 

Präpositionen 

Präposition  Übersetzung Präposition  Übersetzung 

delante (de) vor enfrente (de) gegenüber 

dentrás (de) hinter dentro (de) innerhalb / im Innern 

entre zwischen al lado (de) / junto a neben 

a la izquierda (de) links von a la derecha (de) rechts von 

encima (de) auf debajo (de)  unter 

• Bei Personalpronomen setzt man das Pronomen vor die Präposition („a mí izquierda“). 

Unbestimmter Artikel 

• Neben „un/a/os/as“ als unbestimmte Artikel existieren noch andere Formen. 

• Mit „ningún/a“ + [Substantiv] drückt man bei der Verneinung aus, dass „keine“ Sache vorkommt („No hay 

ningún colegio por aquí“). Von diesem Artikel existiert keine Plural-Form. 

• Mit „algún/a/os/as“ drückt man aus, dass es „einige“ gibt („¿Hay alguna iglesia en este barrio?“). 

• Mit “otro/a/os/as” kann deutlich gemacht werden, dass es etwas „anderes“ gibt („Sí, hay varios: uno en la 

esquina y otro cruzando la plaza.“). 

• Die Artikel können auch als Pronomen eingesetzt werden: 

¿Tienes un libro de Cervantes? – Sí tengo uno. 

¿Tienes algún libro de Cervantes? – Sí tengo alguno / No tengo ninguno. 

¿Conoces a lguien de la fiesta? – Sí, conozco a alguien / No, conozco a nadie. 


